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Anhang 64 
BACHELOR OF ARTS 

LEHRAMT FÜR SONDERPÄDAGOGISCHE FÖRDERUNG 
LERNBEREICH MATHEMATISCHE GRUNDBILDUNG 

 
Erläuterung: Es sind die Basismodule "Einführung in die Mathematik“ und "Einführung in die Mathematikdidaktik" sowie die Aufbaumodule "Elemente der Geometrie", "Mathematikdidaktik“ und "Entwicklung 
mathematischen Wissens“ zu studieren. 
Im Basismodul "Einführung in die Mathematik" werden grundlegende Begriffe sowie Techniken, Schreib- und Arbeitsweisen vermittelt, die typisch für den Umgang mit Schulmathematik von höherem Standpunkt 
sind. Im Basismodul "Einführung in die Mathematikdidaktik" werden theoretische Grundlagen für die Wahrnehmung und Reflexion von Unterricht aus der Perspektive von Lehrenden gelegt. In den 
fachwissenschaftlichen Aufbaumodulen "Elemente der Geometrie" und "Entwicklung mathematischen Wissens“ wird Schulmathematik von höherem Standpunkt vertieft. Im fachdidaktischen Aufbaumodul 
"Mathematikdidaktik“ werden die Inhalte des Basismoduls "Einführung in die Mathematikdidaktik" vertieft. 
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SP-LM-B1 Einführung in die Mathematik keine 
WiSe/ SoSe 

jedes Semester 
1 Semester 

Vorlesung 
Übung 

Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) 

schriftlich 
Klausur 
180 Min. 

keine P 9 - 10% 

SP-LM-B2 
Einführung in die 
Mathematikdidaktik 

erfolgreicher Abschluss von SP-LM-
B1 

WiSe/ SoSe 
jedes Semester 

2 Semester 

Vorlesung 
Übung 

Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) 

schriftlich 
Klausur 
120 Min. 

keine P 6 - 15% 

SP-LM-B3 Elemente der Geometrie 
erfolgreicher Abschluss von SP-LM-
B1 

WiSe/ SoSe 
jedes Semester 

1 Semester 

Vorlesung 
Übung 

Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) 

schriftlich 
Klausur 
120 Min. 

keine P 6 - 25% 

SP-LM-B4 Mathematikdidaktik 
erfolgreicher Abschluss von SP-LM-
B2 

WiSe/ SoSe 
jedes Semester 

1 Semester 

Vorlesung 
Übung 

praktische Übung (TP, 
20%)2 

Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) 
Teilnahme an der praktischen Übung (V) 

schriftlich 
Portfolio 

2 LP 
keine P 9 - 25% 

SP-LM-B5 
Entwicklung mathematischen 
Wissens 

erfolgreicher Abschluss von G-M-B3 
und G-M-B4 

WiSe/ SoSe 
jedes Semester 

2 Semester 

Vorlesung 
Übung 

praktische Übung (TP, 
20%)2 

Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) 
Teilnahme an der praktischen Übung (V) 

schriftlich 
Klausur 
120 Min. 

keine P 9 - 25% 

                                                        
1 Parallel zur jeweiligen Vorlesung finden Übungen statt, in denen Übungsaufgaben gestellt werden, die gemittelt mit Erfolg zu bearbeiten sind. Hinreichend für eine erfolgreiche Bearbeitung ist der Erwerb von 50% 

der maximal zu erreichenden Übungspunkte. 
2 Teilnahmepflicht gemäß § 9 Absatz 4 Buchstabe e). 



 7

K
en

nn
um

m
er

 d
es

 M
od

ul
s 

Ti
te

l d
es

 M
od

ul
s 

Vo
ra

us
se

tz
un

ge
n 

fü
r d

ie
 

M
od

ul
te

iln
ah

m
e 

B
eg

in
n 

| T
ur

nu
s 

| D
au

er
 

de
s 

M
od

ul
s 

Le
hr

ve
ra

ns
ta

ltu
ng

sf
or

m
en

 u
nd

 
Te

iln
ah

m
ev

er
pf

lic
ht

un
ge

n 
(T

P,
 

m
ax

im
al

e 
Fe

hl
ze

ite
n)

 

Pr
üf

un
gs

vo
ra

us
se

tz
un

ge
n 

(P
) |

 
Vo

ra
us

se
tz

un
g 

fü
r d

ie
 V

er
ga

be
 

vo
n 

Le
is

tu
ng

sp
un

kt
en

 (V
) 

ne
be

n 
de

m
 B

es
te

he
n 

de
r 

M
od

ul
ab

sc
hl

us
sp

rü
fu

ng
 

Fo
rm

 | 
A

us
pr

äg
un

g 
| D

au
er

 | 
Sp

ra
ch

e 
(f

al
ls

 n
ic

ht
 D

eu
ts

ch
) 

de
r M

od
ul

ab
sc

hl
us

sp
rü

fu
ng

 

Ve
rs

uc
hs

re
st

rik
tio

n 

Pf
lic

ht
m

od
ul

 (P
) |

 
W

ah
lp

fli
ch

tm
od

ul
 (W

P)
 

Le
is

tu
ng

sp
un

kt
e 

de
s 

M
od

ul
s 

Su
m

m
e 

de
r L

ei
st

un
gs

pu
nk

te
 in

 
W

ah
lp

fli
ch

tb
er

ei
ch

en
 

G
ew

ic
ht

un
g 

de
r M

od
ul

no
te

 fü
r 

di
e 

St
ud

ie
nb

er
ei

ch
sn

ot
e 

 

SP-LM-BA Bachelorarbeit3 

erfolgreicher Abschluss von SP-LM-
B1 bis SP-LM-B4 und der Vorlesung 
in SP-LM-B5; 
Fremdsprachenkenntnisse gemäß § 
8 Abs. 1 

studienbegleitend 
12 Wochen 

- - 
schriftlich 

Bachelorarbeit 
12 Wochen 

2 WP3 12 12 - 

 

                                                        
3 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfächer oder Förderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit 

geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein. 


